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Höhere Mädchenschulen in der Schweiz.

An der Hand der einzelnen Jahresberichte und der Statistik von C. Grob
versuchen wir einen gedrängten Überblick über die höhern Mädchenschulen unseres
Vaterlandes zu geben.

Es zählt die Schweiz eine bedeutende Zahl solcher Schulen, namentlich in
ihren grössern Städten.

I. Die Mädchensekundarschule Zürich.

Hervorgegangen aus der schon im letzten Jahrhundert durch den Dichter
Bodmer ins Leben gerufenen oberen Töchterschule hat sie sich aus einem freien
Institut allmälig zu einem staatlichen entwickelt und steht nunmehr ganz auf
dem Boden der zürcherischen Sekundärschule mit der Ausnahme, dass sie nicht
bloss eine drei-, sondern eine vierklassige Anstalt ist. An ihr wirken 6 Hauptlehrer

und 13 Fachlehrer, resp. Lehrerinnen; sie zählt 11 Klassen, je vier 4

Parallelklassen auf den I. und II., zwei auf den DJ. und eine auf den IV. Jahreskurs.

Es ist teils Klassen-, teils Fachsystem eingeführt und zwar so, dass die

Hauptlehrer den Unterricht in den Hauptfächern erteilen, für die Kunstfächer
sowie für den Unterricht in der französischen Sprache Fachlehrer resp.
Fachlehrerinnen für letzteres angestellt sind. Der Eintritt erfolgt mit dem 12. Jahr.
Zahl der Schülerinnen 300.

2. Höhere Töchterschule und Lehrerinnenseminar Zürich,

1874 gegründet, teilt sich in zwei Abteilungen. Erstere, die Töchterschule, mit
zwei Klassen und halbjährigen Kursen schliesst sich an die vierklassige Stadt-
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